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jüngeren Schemmeraner ha-
ben nie an einer Kirmes mitge-
wirkt und hören nur immer
von den vergangenen Zeiten.
„Da stand für uns fest: Wir
wollen das auch mal erleben –
und wenn, dann richtig. Ein
solches Fest darf man sich
nicht entgehen lassen“, sagt
Niklas Gries.

dem restlichen Kreis. „Jeder
ist willkommen. Wir bieten
für alle etwas“, verspricht er.

DER HINTERGRUND
Die letzte Kirmes in Schem-

mern gab es vor neun Jahren –
in einem Zelt ohne Boden, was
einer ziemlich abgespeckten
Version gleichkommt. „Wir

dem habe man Tradition und
zukunftsorientierte Verände-
rungen gleichermaßen be-
rücksichtigt. Beispiele: Schon
donnerstags werden Kränze
gewickelt, am Sonntag dann
steht die Kirmesfahne zur Ver-
steigerung. Dementsprechend
hofft Gries auf Gäste aus der
Stadt Waldkappel und aus

V O N F L O R I A N K Ü N E M U N D

SCHEMMERN. Die dreitägige
Gänsekirmes in Schemmern
startet am Freitag. Weil es in
dem Waldkappeler Stadtteil
seit 2008 kein solches Fest
mehr gab, ist die Vorfreude
umso größer. Veranstalter ist
die Dorfjugend. Ein Überblick
über das Programm:

DER FREITAG
Los geht es ganz klassisch

mit einem Discoabend. Die
Gruppe Bo-Music will den Be-
suchern im Festzelt am Freitag
ab 21 Uhr mit flotten Beats or-
dentlich einheizen. Festwirt
Albert Steinhauer sorgt für die
Getränke – mit seiner Imbiss-
bude ist Heinz Kuhnsch da.

DER SAMSTAG
Traditionell zu geht es vor-

mittags in Schemmern. Die et-
was mehr als 300 Einwohner
dürfen sich aufs Ständchen-
spielen in den Straßen des
Dörfchens freuen. Abends ist
dann Tanz mit der Liveband
Enjoy angesagt, die vielen
noch vom letzten Johannisfest
bekannt sein dürfte.

DER SONNTAG
Der Kirmessonntag startet

mit einem Festgottesdienst im
Zelt, den der evangelische Po-
saunenchor Schemmern mu-
sikalisch umrahmt. Ab 11 Uhr
wird Mittagessen für alle ser-
viert. Höhepunkt ist der Um-
zug durch den Ort um 14 Uhr.
Es schließt sich eine Stunde
später ein gemütliches Bei-
sammensein mit Unterhal-
tung im Festzelt an. Die Suhl-
taler sorgen für die Musik. Bei-
her gibt es Kaffee und Kuchen
von den Landfrauen.

DIE ERWARTUNG
„Bei dem Angebot haben

wir uns viel Mühe gegeben –
über ein Jahr harte Arbeit liegt
nun hinter uns“, sagt Niklas
Gries, Vorsitzender der Kir-
mesjugend. Der Festplatz wer-
de mit Buden und Attraktio-
nen gut aufgestellt sein. Zu-

Drei Tage wird gefeiert
Kirmes in Schemmern startet am Freitag mit Disco – Erstes Fest seit neun Jahren

In Eintracht: die Kirmesjugend Schemmern mit der eigens in Handarbeit für das Fest hergestellten
Fahne, die am Sonntag im Zelt versteigert wird. Foto: privat

den Morgen…“ eröffnet, „bei
dem die Nuancen der Chordy-
namik voll zur Geltung kom-
men und die hervorragende
Akustik der altehrwürdigen
Gemäuer die Zuhörer in ihren
Bann ziehen konnte“, sagt
Pressewart Erwin Mainka.

Musikalischer Nerv getroffen
Auch mit den weiteren Bei-

trägen, wie „Am Brunnen vor
dem Tore“, dem „Hamburger
Veermaster“ oder „Ein Lied

ESCHWEGE/SONTRA. Ein Er-
lebnis der besonderen Art
konnten Besucher beim Bür-
gersingen „Sing MitMensch“,
der Bürgerstiftung Werra-
Meißner kürzlich in Eschwege
miterleben. Der „Projektchor
– Sontraer Land“ hatte seinen
ersten Auftritt.

Fast 40 Sänger aus dem
Großraum Sontra hat Chorlei-
ter Michael Rimbach aktivie-
ren können, denen die Freude
am Chorsingen gemein ist.
Und so bot dieser große Män-
nerchor ein imposantes Bild
auf dem Altarplatz vor der
bunten Glasfensterkulisse der
Eschweger Marktkirche.

Eingangs begrüßte Gudrun
Lang, Vorstandsmitglied der
Bürgerstiftung, den Chor und
die Zuhörer der fast voll be-
setzten Kirche, erläuterte die
Grundgedanken der Stiftung,
nämlich, das öffentliche Sin-
gen zu fördern und die Chöre
durch das besondere Mit-
mach-Angebot zu stärken.

Michael Rimbach stellte
den im März dieses Jahres aus
der Taufe gehobenen Chor
vor, der ebenfalls die Lust am
gemeinsamen Singen wecken
soll. Geprobt wird im Vier-Wo-
chen-Rhythmus jeweils in Ul-
fen und in Sontra. Die regiona-
len Vereine behalten aber ihre
Eigenständigkeit.

Die Darbietung wurde mit
dem Chorsatz, „Am kühlen-

Erster Auftritt des Projektchors
40 Sänger aus dem Großraum Sontra begeistern beim Bürgersingen in Eschwege

zieht hinaus in die Welt“ hät-
ten die Sänger den musikali-
schen Nerv der Anwesenden
getroffen. „Die Einstimmung
auf das nun folgende offene
Bürgersingen war in hervorra-
gender Weise gelungen und
verwandelte die Kirche, mit
Unterstützung des Chores, in
einen klingenden Chorpa-
last“, so Mainka. Aus dem ver-
teilten „Liederbuch zum Mit-
singen“ wurden unter ande-
rem bekannte Stücke wie

„Bergvagabunden“, „Hoch auf
dem gelben Wagen“ oder „Die
Gedanken sind frei“ mit gro-
ßer Hingabe und Freude ge-
sungen. So war es nicht ver-
wunderlich, dass die vorgege-
bene Zeit deutlich überschrit-
ten wurde. Michael Rimbach
gab noch bekannt, dass die
nächste Übungsstunde des
Projektchores für Mittwoch, 6.
September, ab 20 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Ulfen an-
gesetzt ist. (red/flk)

Auftritt in der Marktkirche: der „Projektchor – Sontraer Land“ mit Chorleiter Michael Rimbach und
Gudrun Lang (im Vordergrund). Foto: privat

Kurz notiert
Arbeitseinsatz
auf dem Friedhof
HEYERODE. Ortsvorsteher Ar-
min Lange lädt für kommenden
Samstag, 29. Juli, ab 9 Uhr zu ei-
nem Arbeitseinsatz auf dem
Friedhof von Sontra-Heyerode
ein. Erarbeiten und Beseitigung
von Unkraut sowie Wildwuchs
stehen an, um die neue Terrasse
für Erdbestattungen anlegen zu
können. Arbeitsgeräte sollten
mitgebracht werden – wenn
möglich auch Trecker mit Prit-
schen oder Anhängern. Fürs leib-
liche Wohl ist gesorgt. Anmel-
dungen sind keine Pflicht, aber
hilfreich zur Planung.

Kreisverband der
Linken trifft sich
ESCHWEGE. Der Kreisverband
von der Partei Die Linke lädt für
Montag, 31. Juli, zur Mitglieder-
versammlung im Restaurant Syr-
taki an der Markstraße in
Eschwege ein. Beginn ist um 19
Uhr. Schwerpunkt ist der Bun-
destagswahlkampf. Die Direkt-
kandidatin der Partei, Sabine Lei-
dig, steht für Fragen zur Verfü-
gung. Rückfragen an den Kreis-
vorsitzenden Günter Schäfer un-
ter Tel. 0 56 51/4 08 46 oder Mo-
bil 0 15 25/3 92 00 74.

Wandergruppe 50
Plus ist unterwegs
WICHMANNSHAUSEN. Die
nächste Wanderung der Wan-
dergruppe 50 Plus aus Wich-
mannshausen findet am Mon-
tag, 31. Juli, statt. Treffpunkt ist
um 9 Uhr der Sportkasten am
Anger. Nachdem die Mitglieder
den ersten Teil des neuen Premi-
umwanderwegs P 21, Point In-
dia, rund um Lüderbach erkun-
det haben, wollen sie nun den
Rest in Richtung Ifta in Angriff
nehmen. Geplant ist eine kleine
Rast in dem Thüringer Dorf in
der dortigen Gaststätte „Zum
Roten Hirsch“. Jeder Wanderer,
der sich eine drei- bis vierstündi-
ge Tour zutraut, ist eingeladen.

Familienzeit
im Grünen
ESCHWEGE. Eine Familienzeit
zum Picknick im Grünen ist am
Donnerstag, 3. August, von 16
bis 18.30 Uhr im Botanischen
Garten in Eschwege geplant.
Grüner Rasen, Picknickdecken,
selbst gemachte Snacks aus un-
terschiedlichen Ländern, spie-
lende Kinder, Eltern unter-
schiedlicher Nationen, gemein-
same Spielangebote und Aus-
tausch sind im Programm. Mit-
zubringen sind Decke, Getränke
und Nahrung. Bei Regen entfällt
die Veranstaltung. Infos gibt’s
bei der Evangelischen Familien-
bildungsstätte Werra-Meißner
in Eschwege, Tel. 0 56 51/
3 37 70 01. (flk)

WITZENHAUSEN. Die Schüler
der Beruflichen Schulen des
Werra-Meißner-Kreises in Wit-
zenhausen werden an folgen-
den Terminen eingeschult:

Berufliches Gymnasium Ein-
führungsphase in Mechatro-
nik, Biologietechnik, Wirt-
schaft sowie die Fachober-
schule Form A, 1. Ausbildungs-
abschnitt in Technik, Wirt-
schaft und Verwaltung, Ge-
staltung (jeweils Freitag, 11.
August, 14 Uhr, Eingangshal-
le).

Die Fachoberschule Form B,
2. Ausbildungsabschnitt sowie
die Teilzeitberufsschule in den
Bereichen Elektrotechnische
Berufe, Kfz-Technik, kaufmän-
nische Berufe, ernährungs-
und hauswirtschaftliche Beru-
fe, Farbtechnik, Körperpflege
(jeweils Montag, 14. August,
7.45 Uhr, Eingangshalle).

Am selben Tag um 10 Uhr in
der Aula (R 137) starten außer-
dem die Schüler für das Be-
rufsvorbereitungsjahr, Intea
und Pusch.

Und am Montag, 21. August,
ab 7.45 Uhr findet in der Ein-
gangshalle die Einschulung
der Schüler für die BVB-Lehr-
gänge Hessisch Lichtenau (ge-
werblich und kaufmännisch)
statt. (dwm)

Termine für die
Einschulung an
Berufsschulen

Bürgerverein
lädt zum
Weinfest ein
HESSISCH LICHTENAU. Ver-
schiedenste Weine sowie ein
buntes Programm gibt es beim
Weinfest am Karpfenfänger-
teich Hessisch Lichtenau. Der
Bürgerverein lädt für Freitag,
28. Juli, und Samstag, 29. Juli,
wieder zum Verkosten ein.

Das Abendprogramm star-
tet am Freitag ab 18 Uhr. Da-
bei wird die Partyband „El
Trinkos“ aus dem Werratal
wird mit Live-Musik für gute
Stimmung sorgen. Die Auffüh-
rung der Karpfenfänger-Sage
fällt wegen Krankheit aus,
hieß es vom Veranstalter.

Sportlich geht es am Sams-
tag mit einer Wein-Wande-
rung samt Verkostung ab 13
Uhr los. Die Teilnehmer tref-
fen sich auf dem Gelände des
Karpfenfängerteichs. Ab 14.30
Uhr startet ein bunter Nach-
mittag für Jung und Alt. Ne-
ben Kaffee und Kuchen, Kin-
derprogramm mit Schmin-
ken, Hüpfburg und vielem
mehr gibt es auch ein Platz-
konzert des Musikzuges
Eschenstruth und die Vierte
Weinolympiade. Ab 19 Uhr be-
ginnt am Samstag das Abend-
programm unter anderem mit
den „Drei Quentlern“. Der Ein-
tritt zum Fest ist frei. (dwm)

BAD SOODEN-ALLENDORF.
Klassische Musik auf hohem
Niveau mit inhaltlicher Tiefe
und innovativen Ideen – diesen
Ruf hat sich das Ensemble
Consart in den vergangenen
Jahren erworben. Am Sonntag,
30. Juli, 16 Uhr, gastieren die
Leipziger Musiker in der St.-
Crucis-Kirche in Bad Sooden-
Allendorf und bringen dort die
H-Moll-Messe von Johann Se-
bastian Bach zur Aufführung.
Das Konzert in der Fassung als
Missa brevis von 1733 ist ein
Werk, das seiner Zeit weit vo-
raus ist. Die darin enthaltenen
Themen von Leid (Kyrie) und
Lob (Gloria) vereinen nicht nur
einzelne Menschen aus
Deutschland, sondern auch Na-
tionen und Völker. (kra)

• Info: Karten gibt es im Vor-
verkauf für 15 Euro im Kir-
chenbüro (Tel. 0 56 52/9 21 98)
und an der Tageskasse, dann
kosten sie 18 Euro.

Konzert
von Consart
in St. Crucis

ESCHWEGE. Der Werratalver-
ein bietet seinen Mitgliedern
am Samstag, 30. Juli, eine Bus-
fahrt zum Deutschen Wander-
tag an. Der findet in diesem
Jahr zum 117. Mal statt und
wird in Eisenach ausgetragen.
Folgende Abfahrtzeiten sind
geplant:

• 8 Uhr am Busbahnhof Wit-
zenhausen

• 8.20 Uhr am Bahnhof in
Bad Sooden-Allendorf

• 8.30 Uhr an der Post in
Eschwege

• 8.40 Uhr in der Ortsmitte
von Reichensachsen

• 8.50 Uhr am Parkplatz am
ehemaligen Tegut in Sontra

Weitere Auskünfte gibt
Bernd Schubert, Tel. 0 56 51/
4621. (dir)

Werratalverein
plant Busfahrt
zum Wandertag


